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Presseinformation 

Außenstelle des Kunstmuseums Stuttgart am Bodensee 

Museum Haus Dix startet in neue Saison 

 
Ab 21. März 2026 hat das Museum Haus Dix in Hemmenhofen 
wieder für Besucher:innen geöffnet. Für die Kinderzimmer im Haus 
wurde von der Kunsthistorikerin Ina Jessen ein neues 
Präsentationskonzept entwickelt.  

Im Museum Haus Dix wird Leben und Alltag einer Künstlerfamilie in der 
Nachkriegszeit erfahrbar. In dem ehemaligen Wohn- und Atelierhaus mit Blick 
auf den Bodensee lebte der Maler Otto Dix gemeinsam mit seiner Familie von 
1936 bis zu seinem Tod im Jahr 1969.  

Die für die Villa entwickelte besondere Art der Rekonstruktion stellt den 
historischen Ort auf zeitgemäße Weise wieder her und lässt zugleich Zeit- und 
Kunstgeschichte lebendig werden. Das Präsentationskonzept sieht neben 
Fotografien und archivarischen Schriftstücken insbesondere Reproduktionen 
von zentralen Gemälden vor. Diese bilden eine farbige Ergänzung zu den 
Abdruckbildern im Haus, die auf jene Werke verweisen, die einst im 
Wohnbereich der Familie hingen und sich heute weltweit verstreut in Museen 
und Sammlungen befinden. Ein Mediaguide begleitet die Besucher:innen durch 
die Räume und erzählt Geschichten, die noch heute faszinieren. Der idyllische 
Garten mit seinen Terrassen sowie das Museumscafé laden zum Verweilen 
ein. 

Die Kinderzimmer von Nelly, Ursus und Jan Dix 

Ab der Saison 2026 erweitert das Museum Haus Dix seine kuratorische 
Neuausrichtung um die ehemaligen Kinderzimmer im zweiten Obergeschoss. 
Nachdem die Umgestaltung in den zentralen Arbeits- und Wohnräumen 2024 
ihren Anfang nahm, richtet sich der Fokus nun auf die individuellen Lebens-
wege der drei Kinder Nelly (1923–1955), Ursus (1927–2002) und Jan (1928–
2019). Die von der Kunsthistorikerin Ina Jessen entwickelte Konzeption 
verknüpft die Biografien der Kinder von Martha und Otto Dix mit ihrer 
jeweiligen künstlerischen Entwicklung sowie dem familiären Alltag im Haus am 
Untersee. 
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Im Unterschied zu den anderen Ausstellungsbereichen wird die Gestaltung 
dieser Räume maßgeblich durch originale Exponate aus dem Familienbesitz 
geprägt. Präsentiert werden künstlerische Arbeiten, Auszüge aus den 
persönlichen Bibliotheken, Musikinstrumente sowie weitere Artefakte der 
Kinder. Diese Zeitdokumente – eigens zu dieser Präsentation aus dem 
Nachlass von Nelly Dix als Schenkungen in die Sammlung des Kunstmuseums 
Stuttgart übergegangen – unterstreichen den privaten Charakter des Ortes. 
Die Ausstellung verdeutlicht damit die enge Verbindung von Familien-
geschichte und kunsthistorischen Themen bis in die 1980er-Jahre. 

 
Die Ausstellung ab Saison 2026 wurde von Dr. Ina Jessen in Zusammenarbeit 
mit den Nachfahren von Otto Dix und dem Kunstmuseum Stuttgart entwickelt. 
 
 
Öffnungszeiten und Eintritt 
Mi–So: 10–17 Uhr (bis 31. Oktober 2026) 
Di für Gruppen auf vorherige Anfrage 
6 € / 4 € / Kinder und Jugendliche (6–14 Jahre) 2 € 
 
Museum Haus Dix 
Otto-Dix-Weg 6 
78343 Gaienhofen-Hemmenhofen 
 
Pressebilder unter 
www.kunstmuseum-stuttgart.de/presse/museum-haus-dix 

 

Über Ihr Interesse und einen Hinweis in Ihrem Medium freuen wir uns. 
 

Weitere Auskünfte 
Constantin Neumeister 
Pressesprecher 
T: +49 (0)711 216 196 21 
constantin.neumeister@kunstmuseum-stuttgart.de 
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